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Energieverschwendung—Profitgier—Zentralismus
Das sind die Schwachpunkte der Energieversorgung in den letzten 200 Jahren – 
begleitet von weltweitem Raubbau, extrem riskanten Techniken und Ungerechtigkeit.
Noch niemals in der Geschichte der Aufzeichnungen von Schadstoffen gab es einen 

gigantischeren Anstieg an Kohlendioxyd als in 2010. Anstatt die Klimakiller zu reduzieren 
oder zumindest auf gleichem Niveau zu halten, werden die notwendigen politischen und 
wirtschaftlichen Schritte noch nicht einmal ernsthaft diskutiert.

Um aufzuzeigen, mit welchen technischen Möglichkeiten und Konzepten dies möglich 
ist, habe ich relevante Informationen zusammengetragen, die für dezentrale Strukturen 
notwendig sind oder bereits existieren.

So sehen realistische Lösungen aus.

Die dezentrale Energiewende ist mehr als nur reine Theorie!
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